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A)

B)

AB

Lackierte Böden

Wie Sie Ihren Holz- und Parkettboden pflegen:

Geölte und gewachste Böden

ERSTPFLEGE (EINPFLEGE)* UNTERHALTSREINIGUNG

LOBA® ParkettCare

LOBA® FloorCare

Pflegeschicht (zum Schutz der Lackschicht):  
LOBA® ParkettCare gleichmäßig mit dem LOBATOOL Wischwiesel auftragen.  
Es entsteht Glanz ohne zu polieren. Bei matten Oberflächen LOBA® FloorCare matt 
oder LOBA® ParkettCare matt unverdünnt verwenden. LOBA® CareCleaner 1:10.

Vom Fachbetrieb nach dem  
Verlegen aufgetragene Lackschicht  
bzw. werkseitiger Oberflächenschutz

Holz- oder Parkettboden

*Die Erstpflege wird vom Fachbetrieb als gesonderte Leistung erbracht. 
  Bitte sprechen Sie Ihren Vertragspartner an.

LOBATOOL Wischwiesel

Den Boden von Schmutz und Sand befreien, 
am besten absaugen.

LOBA® Cleaner

LOBA® WaxCleaner Anschließend mit LOBA® Cleaner bzw. LOBA® WaxCleaner  
(1:10 mit Wasser verdünnen) und LOBATOOL Wischmopp reinigen.

Holz- oder Parkettboden

Vom Fachbetrieb nach dem Verlegen  
aufgetragene Öl-Imprägnierschicht 
bzw. werkseitiger Oberflächenschutz

Holz- oder Parkettboden

Geölte und gewachste Böden

UNTERHALTSREINIGUNG

Vom Fachbetrieb nach dem Verlegen  
aufgetragene Öl-Imprägnierschicht 
bzw. werkseitiger Oberflächenschutz

UNTERHALTSREINIGUNG ÖL-PFLEGE (UNTERHALTSPFLEGE)

LOBA® Cleaner

LOBA® CareCleaner

Öl-Pflege: Für Böden, die nur mit Öl behandelt werden.

Optimale Ergebnisse mit dem  
LOBAHOME SprayMop Set.

Partielle Ausbesserung möglich!

LOBA® NatureOil

LOBA® ParkettOil

Holz- oder Parkettboden

Schmutz vom Boden mit Besen oder Staubsauger entfernen. 
Bei Bedarf nebelfeucht mit LOBA® Cleaner wischen.  

Vom Fachbetrieb nach dem  
Verlegen aufgetragene Lackschicht 
bzw. werkseitiger Oberflächenschutz

Beanspruchte und  
verschmutzte Pflegeschicht

LOBA® NatureOil mit nichtflusendem Lappen 
dünn auftragen. Das Öl zieht ein und erneuert 
die Öl-Imprägnierschicht.

Vom Fachbetrieb nach dem Verlegen 
aufgetragene Öl-Imprägnierschicht 
bzw. werkseitiger Oberflächenschutz

Holz- oder Parkettboden

TIPP! TIPP!

WACHS-PFLEGE (UNTERHALTSPFLEGE)

LOBATOOL Blocker

Wachs-Pflege: Für Böden, die zusätzlich mit Wachs behandelt werden.

Nach etwa 1 Std. mit LOBATOOL Blocker auspolieren.  
Dies verdichtet die Schutzschicht.TIPP!

LOBA® NatureWax mit nichtflusendem  
Lappen hauchdünn auftragen.

LOBA®  
CareCleaner

UNTERHALTSPFLEGE, 
BESCHICHTENDE PFLEGE WISCHPFLEGE

LOBA® ParkettCare 
LOBA® ParkettCare 

matt

LOBA® FloorCare
LOBA® FloorCare 

matt

Vom Fachbetrieb nach dem  
Verlegen aufgetragene Lackschicht 
bzw. werkseitiger Oberflächenschutz

Vom Fachbetrieb nach dem  
Verlegen aufgetragene Lackschicht 
bzw. werkseitiger Oberflächenschutz

Pflegeschicht mit LOBATOOL 
Wischwiesel auftragen und  
LOBA Pflegeprodukte erneuern  
wie unter Erstpflege beschrieben.

Holz- oder Parkettboden Holz- oder Parkettboden

LOBATOOL 
Wischwiesel

LOBATOOL 
Wischmopp

Vom Fachbetrieb nach dem Verlegen  
aufgetragene Öl-Imprägnierschicht  
bzw. werkseitiger Oberflächenschutz

Holz- oder Parkettboden

LOBA® NatureWax

GRUNDREINIGUNG GRUNDREINIGUNG

Bitte achten Sie darauf, dass der Boden nicht mit Reinigungslösung überschwemmt wird, da sonst  
Schäden durch Holzquellung entstehen können. Optimales Auftragsgerät für die Grundreinigung ist  
die LOBATOOL Sprühkanne.

LOBA® CareRemover

Sprühkanne

Für Erstpflegeleistungen und Reparaturen von Schäden kontaktieren Sie bitte Ihren Fachbetrieb.!

*IHRE ENTSCHEIDUNG!

oder

LOBA® WaxRemover*
 kein Wasser nötig, daher keine Quellneigung
 mit Lösungsmittel

+
-

LOBA® ParkettSoap

LOBA® WaxRemover

Vom Fachbetrieb nach dem  
Verlegen aufgetragene Lackschicht 
bzw. werkseitiger Oberflächenschutz

Holz- oder Parkettboden

Anschließend muss eine Unterhaltspflege vorgenommen werden.
Nachdem der Boden abgetrocknet ist, muss wieder eine Erstpflege (siehe unter Erstpflege)  
vorgenommen werden.

Maschinelles Abtragen der Pflegeschicht (mit der Einscheibenma-
schine und grünem Pad) oder manuelles starkes Bürsten mit:

LOBA® ParkettSoap* (1:2 mit Wasser verdünnen)  
anschließend mit klarem Wasser nachwischen

alternativ 
LOBA® WaxRemover*

Maschinelles Abtragen der Pflegeschicht durch grünes Pad (mit der 
Einscheibenmaschine) oder starkes Bürsten mit LOBA® CareRemover 
(1:4 mit Wasser verdünnen). Anschließend wird mit klarem Wasser 
nebelfeucht nachgewischt.

Beanspruchte und ver- 
schmutzte Pflegeschicht

LOBA® ParkettSoap*  
 kein Lösungsmittel
 viel Wasser nötig, ACHTUNG: Quellneigung

+
-

Holz- oder Parkettboden

Vom Fachbetrieb nach dem Verlegen  
aufgetragene Öl-Imprägnierschicht 
bzw. werkseitiger Oberflächenschutz

LOBA® CareCleaner 50ml auf  
10L Wasser verdünnen und mit  
LOBATOOL Wischmopp reinigen. 


